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Über den Komplex 

Lage 

Der Komplex befindet sich im Norden von Lwiw, direkt an den 

Zufahrten von internationalen Routen (Kyjiw, Brest, Warschau). 

Er bietet eine bequeme Zufahrt für Pkw und Lkw sowie einen 
direkten Anschluss an städtische Verkehrsachsen. 

Das Grundstück und sämtliche Gebäude befinden sich im 
Besitz der Private Aktiengesellschaft „Zentrum für Europäische 
Integration“. 

Verkehrsanbindung: 

• Anschluss an Autobahnen E40, M06, H17 (Kyjiw) sowie 

M09, E372 (Grenze zu Polen) – 200 m 

• Stadtzentrum – 5 km 

• Hauptbahnhof – 7 km 

• Flughafen – 11 km 

• Stadtgrenze – 0,2 km 

Wesentliche Vorteile 

• Standort in der Nähe wichtiger Verkehrsverbindungen am Stadtrand von Lwiw 

• Umzäuntes Gelände mit einer Gesamtfläche von über 1 Hektar 
• Flexible funktionale Raumplanung je nach Bedarf des Mieters 

• Gute Infrastruktur in unmittelbarer Umgebung 

• Anpassung der Flächen für Logistik-, Büro- oder Produktionszwecke möglich 

• Attraktives Potenzial für Investitionsentwicklung 

Charakteristika des Komplexes 

• Grundstücksfläche — 1,1562 ha 

• Gesamtfläche der Gebäude — 5 040,9 m² 
• Nutzungstypen — Büro, Produktion, Lager 
• Hauptgebäude — 3 

Zusammensetzung des Komplexes 

• Ingenieur- und Laborgebäude – 2 574,9 m² 
• Gebäude für Versuchsfertigung — 1 687,0 m² 
• Kantinengebäude — 562,3 m² 
• Weitere technische und Lagerflächen 
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Technische Infrastruktur 

• Eigene Transformatorstation 2×630 kVA mit Erweiterungspotenzial 
• Moderne Telekommunikation: Internet, Festnetzanschluss 

• Wasserversorgung über Stadtwerke und eigene Pumpstation 

• Kanalisation und Abwassersystem vorhanden 

Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Potenzial des Objekts 

Der Komplex bietet erhebliches Entwicklungspotenzial dank seiner flexiblen Infrastruktur und 

durchdachten technischen Struktur. Bestehende Gebäude können modernisiert oder an moderne 
Formate angepasst werden – von Büroflächen und R&D-Zentren bis hin zu Logistikzentren oder 

Produktionsstätten. 

Das Objekt hat eine industrielle und forschungsorientierte Vergangenheit – hier war das Spezial-

Konstruktionsbüro mit Pilotproduktion „Sportmasch“ untergebracht. Seine technischen Lösungen 
schufen eine Umgebung für Entwicklung, Tests und Implementierung neuer Technologien. Dieses 

Erbe macht das Objekt technisch vorbereitet für unkonventionelle Nutzungsszenarien: Teile davon 
dienten bereits als Filmkulisse, was seine Vielseitigkeit beweist. 

Entwicklungsrichtungen: 

• Rekonstruktion und technische Modernisierung der Gebäude 

• Ausbau der logistischen und administrativen Infrastruktur 

• Schaffung neuer Flächen für kommerzielle oder Bürozwecke 

• Anpassung für Kreativwirtschaft und technologische Start-ups 

• Potenzial zur Investorenakquise dank Lage und Skalierbarkeit 

Besondere Aufmerksamkeit kann der Umgestaltung des Ingenieur- und Laborgebäudes im Loft-Stil 

gewidmet werden – so entsteht ein modernes Raumkonzept mit industrieller Ästhetik, das ideal für 
neue Büromodelle oder gemischte Nutzung ist. 

 

Legende 

 Gebäude 

 Grünflächen / Rasen 

 Fahrflächen / Asphalt 
 Gehwege 

➤ Zufahrt 

Gebäude: 

1. Ingenieur- und Laborgebäude 

2. Kantinengebäude 

3. Gebäude für Versuchsfertigung 

4. Pump- & Übergabestation 

5. Werkstatt 
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Plan des Grundstücks 

 

Grundstücksplan als separate Datei herunterladen  

(im .pdf-Format von der Website der PrJSC „Zentrum für Europäische Integration“ – https://cei.lviv.ua) 

https://cei.lviv.ua/files/plan_zemelnoyi_dilanky.pdf
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Ingenieur- und Laborgebäude 

Gesamtfläche: 2 495,6 m² | 7 Etagen | Räume von 10 bis 170 m² 

Die Räume haben eine Deckenhöhe von 3 m und eignen sich für Büros, Repräsentanzen oder R&D-

Bereiche. Priorität wird einer langfristigen Vermietung gegeben – sowohl ganzer Etagen als auch 

des gesamten Gebäudes. 

Das Gebäude bietet die Möglichkeit zur Umgestaltung im Loft-Stil mit flexibler Nutzung als 

modernes Büro‑ und Industrieumfeld. 

Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebäudefotos 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Außenansicht 

Legende 

 Gebäude 

 Grünflächen / Rasen 

 Fahrflächen / Asphalt 
 Gehwege 

➤ Zufahrt 

Gebäude: 

1. Ingenieur- und Laborgebäude 

2. Kantinengebäude 

3. Gebäude für Versuchsfertigung 

4. Pump- & Übergabestation 

5. Werkstatt 
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Ingenieur- und Laborgebäude – 

Außenansicht 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Außenansicht 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 
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Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 

 

Ingenieur- und Laborgebäude – 

Innenräume 



Ingenieur- und Laborgebäude  📄 ↑  zurück zum Inhalt 9 

Grundrisse 

 
Grundriss – 1. Etage 

Gesamtfläche – 391,4 m² | Hauptfläche – 192,2 m² | Nebenfläche – 199,2 m² 
 

 

 

Grundriss – 2. Etage 

Gesamtfläche – 342,6  m² | Hauptfläche – 206,2  m² | Nebenfläche – 136,4 m² 
 

 

 

Grundriss – 3. Etage 

Gesamtfläche – 368,5  m² | Hauptfläche – 205,0  m² | Nebenfläche – 163,5 m² 
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Grundriss – 4. Etage 

Gesamtfläche – 365,6  m² | Hauptfläche – 202,9  m² | Nebenfläche – 162,7 m² 
 

 

Grundriss – 5. Etage 

Gesamtfläche – 370,9  m² | Hauptfläche – 228,7  m² | Nebenfläche – 142,2 m² 
 

 

Grundriss – 6. Etage 

Gesamtfläche – 365,9  m² | Hauptfläche – 202,9  m² | Nebenfläche – 163,0 m² 
 

 

Grundriss – 7. Etage 

Gesamtfläche – 363,7  m² | Hauptfläche – 211,1  m² | Nebenfläche – 152,6 m² 
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Loft-Fläche im 7. Obergeschoss 

Die siebte Etage des Ingenieur- und Laborgebäudes wurde im Loft-Stil umgebaut – mit modernem 

Design, offenem Grundriss und einer Gesamtfläche von 365 m². 

Die Fläche verfügt über große Fenster, die für hervorragendes Tageslicht sorgen. Der Zugang 
erfolgt bequem über einen Personen- und einen Lastenaufzug – ideal für Mitarbeitende, Technik 
oder Waren. 

Unten finden Sie Fotos des Innenraums sowie den Grundriss der Etage. 

 Fotos der Loft-Fläche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundriss – 7. Obergeschoss 
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Gebäude für Versuchsfertigung 

Vielseitige Fläche für Produktion, Lagerung oder kreative Projekte. 

Eine eingeschossige Halle mit einer Fläche von 2 000 m², ausgestattet mit Büroeinheiten, einem 
Hallenkran und moderner technischer Infrastruktur. Geeignet für unterschiedlichste Anforderungen 
– von der Industrie bis zur Filmproduktion. 

Gebäudedetails 

• Fläche: 2 000 m², Höhe: 7,2 m 

• Bauweise: renoviert, mit Außendämmung 

• Hallenkran: Tragfähigkeit 3,2 t 
• Stromversorgung: Anschlussleistung 630 kVA 

• Infrastruktur: 

o Büroräume – 80,7 m² 
o Sanitär- und Duschbereiche 

• Sicherheit: Brandmelde- und Löschanlage 

• Zufahrt: geeignet für Pkw und Lkw 

Nutzungsmöglichkeiten 

Die Fläche kann genutzt werden als: – Produktionshalle – Lagerfläche – Filmstudio 

Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Legende 

 Gebäude 

 Grünflächen / Rasen 

 Fahrflächen / Asphalt 
 Gehwege 

➤ Zufahrt 

Gebäude: 

1. Ingenieur- und Laborgebäude 

2. Kantinengebäude 

3. Gebäude für Versuchsfertigung 

4. Pump- & Übergabestation 

5. Werkstatt 
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Gebäudefotos 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Außenansicht 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Außenansicht 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 
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Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Innenbereich 
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Gebäude für Versuchsfertigung – 

Feuerlöschsystem 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Feuerlöschsystem 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Büroräume 

 

Gebäude für Versuchsfertigung – 

Büroräume 
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Gebäude für Versuchsfertigung – 

Büroräume 

 

Grundrisse 

 

Ebene 0.000 

Gesamtfläche – 1714,0 m² | Hauptfläche – 1703,6  m² | Nebenfläche – 10,4 m² 
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Ebene 4.280 

Gesamtfläche – 340,6 m² | Hauptfläche – 321,4  m² | Nebenfläche – 19,2 m² 
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Kantinengebäude 

Zweigeschossiges Gebäude mit einer Gesamtfläche von 655,6 m² und einer Raumhöhe von 3 m. 

Das Objekt ist ausgestattet mit: 

• einer separaten Zufahrt und Laderampe 

• einem Lastenaufzug mit einer Tragkraft von 2 t 
• Heizung, Klimaanlage und Zu-/Abluftsystem 

• guter Erreichbarkeit für Pkw und Lkw 

Nutzung 

geeignet als Lagerfläche, Verkaufsfläche oder Gastronomiebetrieb.  

Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebäudefotos 

 

Kantinengebäude – Außenansicht 

Legende 

 Gebäude 

 Grünflächen / Rasen 

 Fahrflächen / Asphalt 
 Gehwege 

➤ Zufahrt 

Gebäude: 

1. Ingenieur- und Laborgebäude 

2. Kantinengebäude 

3. Gebäude für Versuchsfertigung 

4. Pump- & Übergabestation 

5. Werkstatt 
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Kantinengebäude – Außenansicht 

 

Kantinengebäude – Außenansicht 

 

Kantinengebäude – Innenbereich 

 

Kantinengebäude – Innenbereich 
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Kantinengebäude – Innenbereich 

 

Kantinengebäude – Innenbereich 

 

Kantinengebäude – Innenbereich 

 

Kantinengebäude – Innenbereich 
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Grundrisse 

 

Erdgeschoss 

Gesamtfläche – 361,4 m² | Hauptfläche – 275,4  m² | Nebenfläche – 86,0 m² 

 

Obergeschoss 

Gesamtfläche – 292,8 m² | Hauptfläche – 260,1  m² | Nebenfläche – 32,7 m² 
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Weitere Lager- und Technikräume 

Die Flächen befinden sich in zwei benachbarten eingeschossigen Gebäuden: dem Gebäude für 
Pumpstation und Wärmeübergabestation (Gesamtfläche: 101,7 m²) sowie der Werkstatt 
(Gesamtfläche: 115,0 m²). 

Raumhöhe: 3 m. Gesamtfläche: 216,7 m². 

Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundriss 

 

 

Legende 

 Gebäude 

 Grünflächen / Rasen 

 Fahrflächen / Asphalt 
 Gehwege 

➤ Zufahrt 

Gebäude: 

1. Ingenieur- und Laborgebäude 

2. Kantinengebäude 

3. Gebäude für Versuchsfertigung 

4. Pump- & Übergabestation 

5. Werkstatt 
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Geschichte des Objekts 

Die private Aktiengesellschaft „Zentrum für Europäische Integration“ ist die Rechtsnachfolgerin des 
Sonderkonstruktionsbüros (SKB) „Sportmasch“, das einst für die Entwicklung und Herstellung von 
Schneeraupenfahrzeugen – sogenannten Ratraks – zuständig war. 

Ein Ratrak – oder offiziell: eine Schneeraupe – ist unentbehrlich für die Präparation von Skipisten 
und Loipen. Heute stammen fast alle in der ehemaligen Sowjetunion eingesetzten Maschinen aus 

dem Ausland. Doch nur wenige wissen, dass in der Ukraine vor über 30 Jahren bereits eigene 

Schneefahrzeuge entwickelt und gebaut wurden. 

Im Jahr 1979 wurde auf Anweisung des Staatlichen Sportkomitees in Lwiw eine 

Konstruktionsabteilung des Moskauer Instituts WISTI eröffnet – des „Allunions-Projekt-, 

Technologie- und Experimentalkonstruktionsinstituts für Sport- und Tourismusausrüstung“. 

So entstand das SKB „Sportmasch“, dessen ambitioniertes Ziel es war, eine sowjetische 
Schneeraupe zu entwickeln, die mit den besten westlichen Modellen konkurrieren konnte. 

Die Aufgabe war alles andere als einfach. Wer glaubt, eine Schneeraupe sei lediglich ein 

modifizierter Traktor für Schnee, irrt. Um das zu verstehen, genügt ein Blick in einen Artikel aus 
dem Jahr 1979 im Magazin „Technik für die Jugend“, in dem das Modell PistenBully vorgestellt 

wurde. 
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Gummimetallketten mit breiten Aluminiumprofilen, ein hydrostatisches Getriebe mit zwei Pumpen, 

eine Schneefräse – all das bei gleichzeitig möglichst geringem Fahrzeuggewicht. Doch keine dieser 
Herausforderungen schreckte die sowjetischen Ingenieure ab. 

 

In den 1980er Jahren entwickelten die Lwiwer Ingenieure drei Typen von Schneeraupen: 

 

Ein schweres Modell – vorgesehen für den Einsatz in den Bergen – war mit einem speziellen 

KAMAZ-Motor mit 220 PS ausgestattet. Alle Baugruppen der Maschine stammten aus 

einheimischer Produktion. 
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Das mittlere Modell war ein universeller Ratrak mit einem D-80-Motor aus Minsk (80–100 PS), 

während das leichte Modell für die Präparation von Langlaufloipen konzipiert war und über einen 
60 PS starken Motor von Deutz verfügte. 

Spätere Projekte konzentrierten sich zunehmend auf moderne, gestalterisch ausgefeilte 
Konstruktionen. Zahlreiche Entwicklungen wurden im Rahmen von Designstudien verwirklicht. 

           

Insgesamt wurden im Laufe der Tätigkeit des SKB „Sportmasch“ rund 40 Schneeraupen 
verschiedener Typen gefertigt – mit Ausnahme des leichten Modells, das nicht in Serie ging. 

Darüber hinaus war geplant, auf Basis der Schneeraupen spezielle Transportfahrzeuge für den 
zivilen Bedarf zu entwickeln – insbesondere für den Einsatz in den nördlichen Regionen des Landes, 
etwa beim Bau von Hochspannungsleitungen, Pipelines und anderen Infrastrukturprojekten. Diese 

Vorhaben wurden im Rahmen von Konzeptstudien und Entwurfszeichnungen dokumentiert. 
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Büro- und Hotelprojekt 

 

Allgemeine Merkmale der erarbeiteten städtebaulichen Rahmenbedingungen 

• Lagebeschreibung 

Das für die Errichtung eines Büro- und Hotelkomplexes vorgesehene Grundstück befindet sich auf 
dem Gelände der AG „Zentrum für Europäische Integration“ im Norden von Lwiw. Laut dem vom 
Institut „Mistoprojekt“ ausgearbeiteten Plan für den nördlichen Industriecluster der Stadt zählt 
diese Fläche zur Zone mit kommerziell-büroorientierter Nutzung. Das künftige Baugrundstück liegt 
im östlichen Teil des CEI-Areals. 

• Analyse des aktuellen Zustands des Grundstücks 

Auf dem Gelände der AG „Zentrum für Europäische Integration“ befindet sich derzeit ein 
bestehendes 7‑stöckiges Bürogebäude (18,0 × 37,0 m), das mit einem Ausstellungstrakt (37,0 × 
63,0 m) verbunden ist. Zudem gibt es Nebengebäude sowie unterirdische, derzeit stillgelegte 

Löschwasserbehälter. 

Das Gelände ist eben, mit einem leichten Gefälle nach Süden. Der Höhenunterschied beträgt bis zu 
1,0 m. 

Über das Grundstück verlaufen innerbetriebliche Leitungen für Wasser- und Abwasser, die vor 

Beginn der Bauarbeiten verlegt werden müssen. 

Die Lage des Bauplatzes ermöglicht die Anbindung des Projekts an die städtische Infrastruktur 
entsprechend den technischen Vorgaben der städtischen Versorgungsbetriebe. 

Aktueller Zustand des Geländes: 
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Legende: 

 - Fläche für den Büro- und Hotelkomplex. 

1. Verwaltungsgebäude 

2. Kantine 

3. Produktionsgebäude 

4. Pkw-Stellplätze 

5. Löschwasserreservoirs 

6. Pumpstation und Wärmeübergabestation 

7. Werkstatt 

• Angaben zu bautechnischen und ökologischen Rahmenbedingungen 

* Klimazone – IIB 

* Außentemperatur im Winter – 254 K (−19 °C) 
* Windzone – 4 

* Winddruck – 520 Pa 

* Schneelastzone – 4 

* Schneelast – 1 310 Pa 

* Normative Frosttiefe des Bodens – 0,8 m 

* Seismizität – 6 Punkte 

Aus ökologischer Sicht stellt der Büro- und Hotelkomplex keine Gefahr für die Umwelt dar. 

Begründung für die Standortwahl des Büro- und Hotelkomplexes 

Im Rahmen der städtebaulichen Untersuchung wurde eine Projektlösung zur Errichtung eines Büro- 

und Hotelkomplexes auf dem oben beschriebenen Grundstück erarbeitet. Dabei wurden die 
wichtigsten städtebaulichen Kennwerte sowie Anforderungen an die Nutzung der Fläche festgelegt. 

Auf dem insgesamt 1,0965 ha großen Gelände ist die Abgrenzung einer Teilfläche von 0,43 ha im 
östlichen Bereich vorgesehen. Für die Umsetzung müssen stillgelegte Löschwasserreservoirs sowie 
teilweise nicht genutzte Nebengebäude zurückgebaut werden. 

Das Grundstück liegt in einer Zone für technische und verkehrliche Infrastruktur. 

Geplant ist die Errichtung eines 8-geschossigen Büro- und Hotelgebäudes mit 200 Betten sowie 
eines zweigeschossigen Konferenztrakts (100 Plätze) mit einem Café für 150 Gäste. Die geplanten 
Abmessungen betragen ca. 48,0 × 15,0 m für das Hauptgebäude und 24,0 × 18,0 m für den 
Konferenzblock. 

Lage des Büro- und Hotelkomplexes 
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Legende: 

1. Verwaltungsgebäude – Bestand 

2. Ausstellungstrakt – Bestand 

3. Temporäre Pkw-Stellplätze – geplant 

4. Büro- und Hotelkomplex – geplant 

5. Konferenzblock mit Café – geplant 

6. Technikeinheit – Bestand 

Die Gesamtfläche des Büro- und Hotelkomplexes inklusive Konferenzblock beträgt ca. 6 423 m². 

Das Grundstück bietet ausreichend Platz für den Komplex selbst sowie für Zufahrten und Gehwege. 
Der fußläufige Zugang wird durch das bestehende Verkehrs- und Wegenetz der Stadt über die 
Bohdan-Chmelnyzkyj-Straße sichergestellt. 

Die Errichtung des Büro- und Hotelkomplexes auf dem vorgesehenen Grundstück erfolgt unter 
Einhaltung aller bautechnischen, sanitären und brandschutztechnischen Vorschriften. 

Hygienische, ökologische und sicherheitstechnische Anforderungen an die Standortwahl werden 
eingehalten. Negative Auswirkungen auf die Umwelt bestehen nicht. 

Das Gelände des Komplexes wird gemäß aktuellen Standards landschaftlich gestaltet und begrünt. 
Dabei kommen moderne, langlebige Materialien zum Einsatz. 

Gehwege und Fußflächen werden mit dekorativen Betonpflastersteinen (FEM) ausgeführt, 
Zufahrten und Stellplätze erhalten Asphaltbelag. Die Außenbeleuchtung erfolgt mit 
energieeffizienten Leuchten. 

Strom-, Gas- und Wasserversorgung sowie weitere technische Anschlüsse erfolgen über 
bestehende Netze gemäß den technischen Anschlussbedingungen. 

Beheizung: autonom, über ein Dachheizwerk (Dachkesselanlage). 

Bei Planung und Bau werden die Bedürfnisse mobilitätseingeschränkter Personen berücksichtigt – 

insbesondere barrierefreie Wege, Zufahrten sowie Zugänge zu Eingängen und Aufzügen. 

Im Rahmen der weiteren Projektbearbeitung kann die Lage des Gebäudes auf dem Grundstück 
unter Berücksichtigung aller geltenden Normen präzisiert werden. 

Besonderes Augenmerk wird auf das räumlich-gestalterische Konzept des Gebäudes gelegt, um ein 
adäquates architektonisches Erscheinungsbild zu erzielen. 

Technisch-wirtschaftliche Kennzahlen: 

• Grundstücksfläche (planerisch) – 0,43 ha 

• Bebauungsfläche – 1 240,0 m² 
• Bebauungsdichte – 29,0 % 

• Fläche befestigter Oberflächen – 2 210,0 m² 
• Grünflächen – 850,0 m² 

Zentrale Kennwerte des Büro- und Hotelgebäudes mit Konferenzsaal und Café: 

Der Komplex umfasst: 

1. Büro- und Hoteltrakt für 200 Personen 
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2. Konferenzsaal mit 100 Plätzen 

3. Café mit 150 Sitzplätzen 

4. Gesamtnutzfläche – 6 240 m² 
5. Bauvolumen – 24 880 m³ 
6. Bebauungsfläche – 1 240 m² 
7. Pkw-Stellplätze – 119 Plätze 

Der Büro- und Hotelkomplex entspricht dem internationalen Hotelstandard der Kategorie "***" 

gemäß dem nationalen Standard der Ukraine DSTU 4269:2003. 
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Kontakt 

Kontaktieren Sie uns für Besichtigungen, Rückfragen oder Kooperationsangebote. 

Private Aktiengesellschaft „Zentrum für Europäische Integration“ 

Adresse: Bohdan-Chmelnyzkyj-Str. 228, 79037 Lwiw, Ukraine 

Telefon: +380 32 244 23 03, +380 32 244 23 02 

E-Mail: cei@mail.lviv.ua 

Öffnungszeiten: Mo–Fr, 09:00–18:00 

 
Standort online ansehen:    GoogleMaps   |   OpenStreetMap 

 

https://maps.google.com/maps?ll=49.871115,24.061309&z=16&t=m&hl=uk&gl=UA&mapclient=embed&cid=7751476624791577893
https://www.openstreetmap.org/way/370561971#map=16/49.87141/24.05890

